


Version 2

Rosenmalva - gehäkeltes Sommertop

Ein luftiges, leicht zu tragendes Top mit V-Ausschnitt mit einer rauen Textur, strahlendem Glanz und weichem Fall, wie es nur Leinen

hat. Das Modell besteht ausschließlich aus Luftmaschen, festen Maschen und Stäbchen in einem einfachen Muster, welches die

passende Struktur bietet, um die Eigenschaften des Leinens zu betonen und die Garnqualität für sich sprechen zu lassen. Das

Oberteil wird von unten nach oben in zwei Teile gehäkelt, die dann an Schultern und Seiten zusammengehäkelt werden.

GARN Järbo lin (100 % Leinen. Ca 100 g = 200 m)

GARNALTERNATIVE

Colin (65 % Baumwolle, 35 % Leinen. Ca 50 g = 150 m)

Elise (60 % Baumwolle, 40 % Akryl. Ca 50 g = 170 m)

MASCHENPROBE Ca 18 fM x 22 R mit Häkelnadel 3,5 mm = 10 x 10 cm / Ca 17 Stb (8,5 V-M) x 10 R mit Häkelnadel 3,5 mm = 10 x

10 cm

GRÖSSE-DAMEN XS (S) M (L) XL (2XL) 3XL (4XL)

GRÖSSE-BRUSTUMFANG Ca 80 (88) 96 (104) 116 (128) 140 (152) cm

OBERTEIL BRUSTUMFANG Ca 89 (98) 108 (117) 126 (140) 155 (164) cm

BEWEGUNGSSPIELRAUM Ca 10-15 cm

OBERTEIL LÄNGE (Vorne) Ca 52 (52) 55 (56) 60 (63) 68 (70) cm

GARNVERBRAUCH Ca 300 (330) 370 (400) 430 (480) 530 (560) g (Fb 48108, Moody Blue)

HÄKELNADEL 3,5 mm

ZUBEHÖR Maschenmarkierer

SVÅRIGHESGRAD *

ERLÄUTERUNGEN

Um den schönen Fall und das seidig weiche Gefühl von Leinen hervorzuheben, ist es wichtig, das Shirt vor Gebrauch mit der Hand

zu waschen und flach trocknen zu lassen. Es kann ungewohnt und am Anfang schwieirig sein, mit Leinengarn zu häkeln. Durch ein

bisschen Geduld und Übung geht es mit der Zeit leichter; vielleicht ist auch erforderlich, unterschiedliche Häkelnadeln zu probieren

oder die Nadel auf eine andere Art zu halten. Dafür besteht das Muster im Gegenzug nur aus einfachen Maschen und es entsteht ein

klassisches und brauchbares Resultat, welches sich lohnt! 

Eine Reihe mit V-Maschen beginnt mit 2 Luftmaschen, welche ein Stäbchen ersetzen (und als solches gezählt wird). Durch eine

Markierung in der zweiten Luftmasche ist es leichter zu erkennen, wo das letzte Stäbchen in der folgenden Reihe platziert werden

soll.

Dabei beachten, dass die Luftmaschen nicht zu fest gehäkelt werden, da die Arbeit sich sonst verdrehen kann. 

Luftmasche (Lfm): Den Faden holen und durch die Masche auf der Häkelnadel ziehen.

Kettmasche (Km): Mit der Häkelnadel in eine Masche der vorigen Reihe einstechen, den Faden holen und direkt durch die Masche

auf der Häkelnadel ziehen.

Feste Masche (fM): Mit der Häkelnadel in eine Masche der vorigen Reihe einstechen, den Faden holen durch die Masche ziehen (=

2 Schlingen auf der Häkelnadel), den Faden ein weiteres Mal holen und durch beide Schlingen auf der Häkelnadel ziehen.

Stäbchen (Stb): Einen Umschlag auf der Nadel machen, in eine Masche der vorigen Reihe einstechen, den Faden holen und durch

die Masche ziehen (= 3 Schlingen auf der Häkelnadel), den Faden wieder holen und durch die beiden vorderen Schlingen auf der

Häkelnadel ziehen, den Faden ein weiteres Mal holen und durch die beiden verbleibenden Schlingen ziehen.

V-Masche/V-Maschen (V-M): Zwei Stäbchen in die selbe Masche häkeln. 

VORDERTEIL

Unterkante mit festen Maschen:

74 (82) 90 (98) 106 (118) 130 (138) Lfm anschlagen.

Reihe 1: fM in die zweite Lfm von der Nadel und in jede weitere Lfm bis zum Ende der Reihe, wenden = 73 (81) 89 (97) 105 (117)

129 (137) fM.

Reihe 2-7: 1 Lfm (zählt nicht als M), fM in jede M bis zum Ende der Reihe, wenden = 73 (81) 89 (97) 105 (117) 129 (137) fM. 
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Der Rest des Vorderteils mit V-Maschen:

Reihe 1: 2 Lfm (zählt als erstes Stb), nächste M überspringen, *2 Stb in die nächste M (= ein V), nächste M überspringen*, von *-* bis

zum Ende der Reihe wiederholen, 1 Stb in die letzte M der Reihe, wenden = 35 (39) 43 (47) 51 (57) 63 (67) V-M + 1 Stb an jeder

Seite.

Reihe 2-30 (30) 33 (34) 38 (41) 46 (48): 2 Lfm (zählt als erstes Stb), 2 Stb in den Zwischenraum zwischen den Stb in der nächsten

V-M, *V-M in die nächste V-M*, von *-* bis zum Ende der Reihe wiederholen, 1 Stb in die letzte M (also in die Masche mit den beiden

Lfm), wenden = 35 (39) 43 (47) 51 (57) 63 (67) V-M + 1 Stb an jeder Seite.

Einen MM an der V-M in der Mitte von Reihe 30 (30) 33 (34) 38 (41) 46 (48) platzieren. Den Faden nicht abschneiden, sondern weiter

wie in der folgenden Beschreibung. 

Ausschnitt - linke Seite: 

Linke Reihe 1: 2 Lfm (zählt als erstes Stb), 2 Stb in den Zwischenraum zwischen zwei Stb in der nächsten V-M, *V-M in die nächste

V-M*, von *-* bis zum MM in der Mitte des Vorderteils wiederholen, 1 Stb in die markierte V-M, wenden = 17 (19) 21 (23) 25 (28) 31

(33) V-M + 1 Stb an jeder Seite. Den MM an derselben Stelle lassen.

Linke Reihe 2: eine Km zur ersten V-M häkeln, 3 Lfm (zählt als ein Stb), 1 Stb in dieselbe V-M (3 Lfm + 1 Stb bilden die erste V-M

dieser Reihe), *V-M in die nächste V-M*, von *-* bis zum Ende der Reihe wiederholen, 1 Stb in die letzte M (also in die zweite der

beiden Lfm), wenden = 17 (19) 21 (23) 25 (28) 31 (33) V-M + 1 Stb an der einen Seite.

Linke Reihe 3: 2 Lfm (zählt als erstes Stb),Stb in den Zwischenraum zwischen zwei Stb in der nächsten V-M, *V-M in die nächste

V-M*, von *-* bis zur letzten V-M (welche aus 3 Lfm + 1 Stb besteht), 1 Stb in die letzte V-M, wenden = 16 (18) 20 (22) 24 (27) 30 (32)

V-M + 1 Stb an jeder Seite.

Linke Reihe 4: wie linke Reihe 2 = 16 (18) 20 (22) 24 (27) 30 (32) V-M + 1 Stb an dem einen Ende.

Linke Reihe 3-4 weitere 7 Mal wiederholen. (Insgesamt 18 Abnahmereihen bei allen Größen) = 9 (11) 13 (15) 17 (20) 23 (25) V-M

+ 1 Stb an jeder Seite. Den Faden abschneiden und vernähen. 

Ausschnitt - rechte Seite:

Rechte Reihe 1: mit Beginn an der mittleren Masche, also der markierten V-M am Vorderteil, 3 Lfm häkeln (zählt als ein Stb), 2 Stb in

den Zwischenraum zwischen zwei Stb in der nächsten V-M, *V-M in die nächste V-M*, von *-* bis zum Ende der Reihe wiederholen, 1

Stb in die letzte M (also in die zweite der beiden Lfm), wenden = 17 (19) 21 (23) 25 (28) 31 (33) V-M + 1 Stb an jeder Seite.

Rechte Reihe 2: 2 Lfm (zählt als erstes Stb), 2 Stb in den Zwischenraum zwischen zwei Stb in der nächsten V-M, *V-M in die

nächste V-M*, von *-* bis zur letzten V-M der Reihe wiederholen, wenden = 17 (19) 21 (23) 25 (28) 31 (33) V-M + 1 Stb an einer

Seite.

Rechte Reihe 3: eine Km zum Zwischenraum in der Mitte der ersten V-M häkeln, 3 Lfm (zählt als ein Stb), 2 Stb in den

Zwischenraum zwischen zwei Stb in der nächsten V-M, *V-M in die nächste V-M*, von *-* bis zum Ende der Reihe wiederholen, 1 Stb

in die letzte m (also in die zweite der beiden Lfm), wenden = 16 (18) 20 (22) 24 (27) 30 (32) V-M + 1 Stb an jedem Ende.

Rechte Reihe 4: wie rechte Reihe 2 = 16 (18) 20 (22) 24 (27) 30 (32) V-M + 1 Stb an einem Ende.

Rechte Reihe 3-4 weitere 7 Mal wiederholen. (Insgesamt 18 Abnahmereihen bei allen Größen) = 9 (11) 13 (15) 17 (20) 23 (25) V-M

+ 1 Stb an einer Seite. Den Faden abschneiden und vernähen. 

RÜCKENTEIL

Unterkante mit festen Maschen:

74 (82) 90 (98) 106 (118) 130 (138) Lfm anschlagen.

Reihe 1: fM in die zweite Lfm von der Nadel und in jede weitere Lfm bis zum Ende der Reihe, wenden = 73 (81) 89 (97) 105 (117)

129 (137) fM.

Reihe 2-15: 1 Lfm (zählt nicht als M), fM in jede M bis zum Ende der Reihe, wenden = 73 (81) 89 (97) 195 (117) 129 (137) fM. 

Der Rest des Rückenteils mit V-Maschen:

Reihe 1: 2 Lfm (zählt als erstes Stb), nächste M überspringen, *2 Stb in die nächste M, nächste M überspringen*, von *-* bis zum

Ende der Reihe wiederholen, 1 Stb in die letzte M der Reihe, wenden = 35 (39) 43 (47) 51 (57) 63 (67) V-M + 1 Stb an jeder Seite.

Reihe 2-47 (47) 50 (51) 55 (58) 63 (65): 2 Lfm (zählt als erstes Stb), 2 Stb in den Zwischenraum ziwschen zwei Stb in der nächsten

V-M, *V-m in die nächste V-M*, von *-* bis zum Ende der Reihe wiederholen, 1 Stb in die letzte M, wenden = 35 (39) 43 (47) 51 (57)

63 (67) V-M + 1 Stb an jeder Seite. Den Faden abschneiden und vernähen. 

FERTIGSTELLUNG
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Die Schulternähte zusammen häkeln:

Nun das Vorder- und Rückenteil an den Schultern zusammen häkeln. Vorder- und Rückenteil jeweils mit der rechten Seite nach oben

hinlegen, sodass die Schultern des Voderteils (1 in der Skizze) auf die Schultern des Rückenteils (2 in der Skizze) trifft. Das Vorderteil

mit dem Ausschnitt nach oben legen und das Rückenteil verkehrt herum mit den Schultern nach unten (siehe Skizze).

Mit Beginn beim äußersten Stäbchen des Vorderteils in der oberen Ecke (siehe Pfeil in der Skizze), die Häkelnadel durchstechen,

den Faden holen und eine Lfm häkeln (zählt nicht als Masche), 1 fM, 2 Lfm, 1 fM in das entsprechende Stäbchen beim Rückenteil in

der oberen Ecke, 2 Lfm, 1 fM in die erste V-M des Vorderteils, 2 Lfm, 1 fM in die erste V-M des Rückenteils, *2 Lfm, 1 fM in die

nächste V-M des Vorderteils, 2 Lfm, 1 fM in die entsprechende V-M des Rückenteils*, von *-* in Richtung des Halsausschnitts häkeln,

bis in alle V-M jeweils 1 fM gehäkelt wurde. Den Faden abschneiden und vernähen.

Für die rechte Schulter wiederholen, aber dafür die Arbeit wenden, sodass stattdessen mit dem äußersten Stäbchen an der Ecke des 

Rückenteils begonnen wird und wieder in Richtung des Halsausschnitts häkeln. 

Die Seiten zusammen häkeln:

Rechte Seite: Die beiden Teile jeweils mit der rechten Seite nach außen hinlegen. Mit Beginn bei der vierten V-M-Reihe von unten

des Rückenteils die Häkelnadel hinter das Stäbchen ganz außen an der Kante einstechen, den Faden holen und eine Lfm häkeln

(zählt nicht als M), 1 fM, 2 Lfm, 1 fM in das entsprechende Stäbchen des Vorderteils (also das Stäbchen an der Kante der vierten

V-M-Reihe) häkeln, *2 Lfm, 1 fM um das Rand-Stäbchen des Rückenteils in der fünften V-M-Reihe, 2 Lfm, 1 fM um das

entsprechende Rand-Stäbchen des Vorderteils*, von *-* bis einschließlich der V-M-Reihe 30 (29) 31 (31) 33 (34) 38 (39) von unten

wiederholen, sowohl bei Vorder- als auch Rückenteil (oder bis der Armausschnitt genau passend ist). Den Faden abschneiden und

vernähen.

Linke Seite: wie bei der rechten Seite, aber bei der vierten V-M-Reihe des Vorderteils beginnen. 

ÄRMEL

Mit Beginn in der Mitte unter dem Ärmel, 7 Reihen feste M entlang des Armausschnitts häkeln. Jede Runde mit einer Km in die erste

fM beenden und nach jeder Runde wenden, um dasselbe Aussehen zu erhalten, wie bei der unteren Kante des Vorder- und

Rückenteils. Jede Reihe mit einer Lfm beginnen (zählt nicht als M). Abwechselnd 1 fM und 2 fM an die Seite der V-M-Reihen häkeln.

An der Seite der "Nähte" an den Schultern und in der Mitte unter dem Ärmel jeweils 4 fM häkeln = 59 (62) 65 (68) 74 (80) 83 (86) fM

für einen Ärmel in der Runde. Den Faden abschneiden und vernähen. Für beide Ärmel wiederholen. 

UMRANDUNG FÜR DEN AUSSCHNITT

Eine Runde feste Maschen um den Ausschnitt häkeln. Mit der rechten Seite der Arbeit nach außen die Häkelnadel zwischen zwei

Stäbchen in einer V-M einstechen, den Faden holen und eine Lfm häkeln (zählt nicht als M), 2 fM in jede V-M entlang des Nackens

häkeln, 4 fM jeweils für jede Schulter-"Naht", abwechselnd 2 fM und 3 fM in jede Reihe des V-Ausschnitts häkeln, die Runde mit einer

Km in die erste fM beenden.

Die genaue Maschenanzahl spielt hier keine Rolle solange es gut aussieht. Den Faden abschneiden und vernähen. 

UMRANDUNG FÜR DEN SCHLITZ

Besonders schön wird das Top, wenn eine Runde mit festen Maschen entlang der gesamten unteren Kante des Tops gehäkelt wird,

inklusive der Schlitze an den Seiten. Dafür in einer Ecke ganz unten am Rückenteil beginnen. In jede M der Unterkante des Vorder-

und Rückenteils jeweils eine feste Masche häkeln. Für eine abgerundete Ecke jeweils 3 feste Maschen in die Ecke häkeln. Beim

Schlitz ungefähr 1 feste Masche an der Seite bei jeder Reihe mit festen Maschen häkeln und 2 feste Maschen an der Seite bei jeder

Reihe mit V-Maschen. Mit einer Kettmasche in die erste Masche beenden.

Die genaue Maschenanzahl spielt hier keine Rolle solange es gut aussieht. Wenn die Umrandung sich zusammen zieht, werden

mehr Maschen benötigt, wenn die Umrandung wellig wird, sind es zu viele Maschen. Den Faden abschneiden und vernähen. 

Mit der Hand waschen und trocken lassen.
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Tipps und Ratschläge

Um Fragen zu vermeiden, die Anleitung gründlich lesen, bevor mit der Arbeit begonnen wird.

Maschenprobe: Fertige immer ein Teststück nach der Empfehlung an. Stimmt dieses nicht mit der angegebenen Maschanzahl

überein, noch einmal mit dünneren bzw. dickeren Nadeln wiederholen.

Diagramm: Lege ein Lineal im Diagramm an die Reihe, die gerade gestrickt wird.

Bewegungsspielraum: Der Bewegungsspielraum ist bei jeder Anleitung, je nach Art und Form, unterschiedlich. Um die richtige

Größe zu ermitteln, empfehlen wir, zuerst die Körpermaße zu bestimmen. Danach bestimmst du selbst die Größe anhand des

Bewegungsspielraums, welchen das Kleidungsstück haben soll und damit die Passform. Die Angaben der Skizzen beziehen sich

immer auf die Maße des Strick- bzw. Häkelstückes.

Mehrfarbiges Stricken: Wenn mehr als 3-4 Maschen in der gleichen Farbe gestrickt werden, sollte der Faden, der mitläuft, mit dem

Faden, der gestrickt wird, überkreuzt werden. Wenn mehrere Reihen in Folge überkreuzt werden muss, darauf achten, dass nicht an

der gleichen Stelle überkreuzt wird.

Garnalternative: Der Garnverbrauch und das Maschenbild kann sich bei einer anderen Garnwahl unterscheiden (auch bei Garnen

aus derselben Garngruppe).

Tipps für handgefärbtes Garn: Darauf achten, dass von Anfang an genug Garn für das ganze Projekt vorhanden ist, da es sich von

Partie zu Partie unterscheiden kann. Gerne abwechselnd zwei Reihen aus dem einen Knäuel und zwei Reihen aus dem anderen

Knäuel stricken, um eine gleichmäßige Farbverteilung zu erhalten.

Spannen und Waschen: Garn kann abfärben, wenn es eine Weile im feuchten Zustand liegt. Besondere Vorsicht ist bei Projekten

mit starken Kontrastfarben geboten. Die Arbeit befeuchten, gerne mit einer Sprühflasche, und überschüssiges Wasser vorsichtig

durch Aufrollen in ein Handtuch ausdrücken. Zum Trocknen flach ausbreiten und nach den angegebenen Maßen spannen.

Abkürzungen

STRICKEN

abh = abheben, abk = abketten, Abn = Abnahme, Arb = Arbeit, dopp Abn = doppelte Abnahme, dopp übzg Abn = doppelt

überzogene Abnahme, Erkl = Erklärungen, Fb = Farbe, gem = gemäß, gl re = glatt rechts, hMgl = hinteres Maschenglied, kr re =

kraus rechts, li M = linke Masche/n, M = Masche/n, Mgl = Maschenglied, ml = Mal, MM = Maschenmarkierer, R = Reihe/n, Rd =

Runde, Rdn = Runde/n, re M = rechte Masche/n, restl = restlich/e, RM = Randmasche, RS = linke Seite/Rückseite, RT = Rückenteil,

übzg Abn = überzogene Abnahme, Umschl = Umschlag, verschr = verschränkt/e, vMgl = vorderes Maschenglied, VS = rechte

Seite/Vorderseite, VT = Vorderteil, wdh = wiederholen, Zun = Zunahme, zus = zusammen, zus str = zusammenstricken 

HÄKELN

Abn = Abnahme, Arb = Arbeit, doppStb = Doppeltes Stäbchen, dreifStb = Dreifachstäbchen, Erkl = Erklärung/en, fM = feste

Masche, Fb = Farbe, gem = gemäß, hStb = halbes Stäbchen, hMgl = hinteres Maschenglied, Km = Kettmasche, Lfm = Luftmasche, 

Lfmgl = Luftmaschenglied, M = Masche/n, Mgl = Maschenglied, ml = Mal, Rd = Runde, Rdn = Runden, restl = restliche, RM =

Randmasche, RS = linke Seite/Rückseite, RT = Rückenteil, Stb = Stäbchen, Stbgr = Stäbchengruppe, Umschl = Umschlag, vMgl =

vorderes Maschenglied, VS = rechte Seite/Vorderseite, wdh = wiederholen, Zun = Zunahme, zus = zusammen, zus geh =

zusammengehäkelt, 5-Lfmgl = Luftmaschenglied mit 5 Luftmaschen
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